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Baum im Herbst

Siehe, die leichte Eigenlast,
Kaum vom leisen Hauche berührt,
Löst das welkende Blatt vom Ast,
Das Vollendungswonne gespürt.

Nicht mehr Stoh, nur reineren Lichts,

Weltentrückter goldener Traum,
Schwebt es zur Erde, fürchtet nichts —
Aber erschauernd steht der Baum!

Seine entzauberte Krone ragt
Nebelstill in kühlere Luft,
Er, ganz ein Weiser, hoch betagt,
Weiß um Wandlung, Aufgang und — Gruft!

Martin Schmid
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